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E I L M E L D U N G:  Wiederaufnahme der Gottesdienste 

Die Corona-Krisenstäbe beider Pfarrgemeinden in Mettmann und Wülfrath haben sich 
in Ihrer gemeinsamen digitalen Sitzung am Donnerstag Vormittag darauf verständigt, 
ab 1. März die Präsenzgottesdienste wiederaufzunehmen. Das heißt: In allen unseren 
Kirchen werden ab Montag, 1.3., zu den üblichen Gottesdienstzeiten Hl. Messen öffent-
lich gefeiert. Werktags ist dafür keine Anmeldung erforderlich! 
Ab Samstag, 6. März, sind auch die Sonntagsmessen wieder für die Öffentlichkeit zu-
gänglich, wenn auch mit zahlenmäßig deutlichen Beschränkungen. Im Gegensatz zur 
Regelung bis Advent 2020 werden nun alle Personen einzeln erfasst und nicht mehr 
Hausstände. Kinder in Begleitung eines Erwachsenen unter 14 Jahre werden nicht auf 
die Besucherzahl angerechnet. In Mettmann und Wülfrath sind für die Wochenendgot-
tesdienste   i n   j e d e m   F a l l  Anmeldungen erforderlich, online oder notfalls bis 
Donnerstag Nachmittag auch telefonisch. Spontaner Einlass ist samstags/sonntags 
nicht möglich! Für die kommenden Sonntage gibt es außerdem verschiedene online-
Formate. Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung für die Gottesdienste am Wo-
chenende erst ab Montag, dem 1. März, online oder telefonisch möglich ist. 
 

Da Kollekten durch die ausgefallenen öffentlichen Gottesdienste auch nicht mehr 
stattfinden und damit notwendige Einnahmen wegbrechen, 
empfehlen wir den Weg der Banküberweisung auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchengemeinde St. Lambertus 
IBAN: DE91 301502000001706753; Kreissparkasse Düsseldorf 

Verwendungszweck: Kollekte 
 

Ein wichtiger Hinweis zu allen Spenden!  
Wir sind Ihnen Allen sehr dankbar und freuen uns über jede Ihrer 
Spenden, sei es für die vielseitigen Arbeiten in unserer Gemeinde, 
für die Pfarrcaritas, Spenden für die Hilfsorganisationen wie z. B. 
Misereor, Renovabis, Caritas, Missio, Diasporakollekte, Adveniat-
Kollekte, Sternsinger oder andere Kollekten. 
Wir bitten Sie, den Weg der Überweisung zu wählen und nach Möglichkeit keine Bar-
Spenden im Pfarrbüro abzugeben.  
Bei einer Spende ab 201,- € stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus. Bitte 
geben Sie bei Überweisung Ihre Anschrift an. Für einen Betrag bis 200,- € reicht der 
Kontoauszug als Spendenquittung für die Steuererklärung an das Finanzamt aus. Hier 
stellen wir keine zusätzliche Spendenquittung mehr aus. Bei einer Barspende (mit Ad-
resse) stellen wir Ihnen gerne ab 20,- € eine Quittung aus. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Geistlicher Begleiter durch die Fasten- und Osterzeit 
Ein sehr gut gestalteter Kalender zum bevorstehenden Osterfestkreis aus dem Leipzi-
ger Katholischen St. Benno-Verlag liegt in unseren Kirchen zur Mitnahme bereit.  
Er enthält Vorschläge zur Gestaltung dieser besonderen Zeit im Kirchenjahr, Texte und 
Bilder zur Betrachtung und ist für 7,95,- € zu haben. 

http://www.katholisches-mettmann.de/
mailto:pfarrbuero@katholisches-mettmann.de


20 Jahre Internationales Priesterseminar im Erzbistum 
Seit 2001 befindet sich im ehemaligen Kloster der Benediktinerinnen in Bonn-Endenich das 
Internationale Missionarische Priesterseminar REDEMPTORIS MATER ("Mutter des Erlö-
sers") der weltweit tätigen Geistlichen Gemeinschaft des Neokatechumenalen Weges. Die dort 
ausgebildeten Priesterkandidaten (vor allem aus Süd- und Osteuropa, Lateinamerika und Af-
rika) sind nach ihrer Weihe ganz offiziell Kölner Diözesanpriester und werden auch zumeist 
bei uns im Erzbistum eingesetzt. Die Studenten des Neokatechumenates machen etwa 50% 
des Priesternachwuchses unserer Diözese aus. Auch das hatte Joachim Kardinal Meisner bei 
der Gründung im Blick. Zum Jubiläumsjahr hat die "Deutsche Tagespost" eine Sonderbeilage 
aufgelegt, von denen mir der Regens (Seminarleiter) in Bonn etliche Exemplare zur Auslage 
in unsere Kirchen überlassen hat. In Heiligenhaus, der Nachbarpfarrei unseres Sendungsrau-
mes, ist seit fast 3 Jahren mit Miklos Nuszer ein Priester der Gemeinschaft Leitender Pfarrer. 
In Ratingen und Düsseldorf bereiten sich gerade zwei Diakone des Neokatechumenates auf 
ihre Priesterweihe in diesem Jahr vor. 
Die Zeitungsbeilage gibt einen guten Einblick in die Arbeit des Internationalen Missionarischen 
Seminars und die Ausbildung der Studenten dort. 
 

 
 

„Weltgebetstag am Freitag, 5.3.2021 findet statt – aber anders“ 
Ob und in welcher Form wir ihn in Mettmann durchführen können, entscheidet sich in den 
nächsten Wochen. Wir werden Sie kurzfristig in Kenntnis setzen. Achten Sie auf weitere Infor-
mationen im nächsten Infoblatt! 
 
Sonntags um 11.15 Uhr Livestream 
Augenblicklich wird jeden Sonntag um 11.15 Uhr die Hl. Messe aus Hl. Familie live übertragen. 
Direkt im Anschluss wird die Gesprächsreihe „Göttlich brisant“ zu aktuellen Themen fortge-
führt. Der Livestream ist über die Homepage und dem YouTube-Kanal der Kirchengemeinde 
St. Lambertus erreichbar. 
 
Nähe und Geborgenheit trotz Abstand? 
Vieles ist schon länger gar nicht mehr möglich. Anderes fordert mehr Einsatz als zuvor. In 
diesen Zeiten, die von Corona-Beschränkungen bestimmt sind. Was gibt euch und Ihnen Ener-
gie und Kraft durchzuhalten, den Alltag zu bewältigen, neue Aufgaben und Veränderungen 
anzunehmen oder gar (aktiv) anzugehen? Was schenkt euch und Ihnen trotz allen Abstands 
Nähe, Wärme, Geborgenheit, vielleicht ein kleines bisschen Vor-Corona-Alltagsgefühl? Men-
schen? (Haus-)Tiere? Hobby? Oder ... ... ... 
Wir laden ein: 
Schickt uns (kommentarlos) ein Foto - möglichst als Datei. Überlegt, wer oder was wie darge-
stellt sein soll. Zeigt uns, was Energie und Durchhaltevermögen gibt. Die Fotos sollen noch vor 
Ostern auf den Websites beider Gemeinden und in deren fb-Accounts zu sehen sein. Und 
vielleicht kriegen wir ja sogar eine kleine Wanderausstellung durch Wülfrather und Mettmanner 
Kirchen hin. Fotografiert also so, dass euer Foto euren eigenen Datenschutz-Vorstellungen 
entspricht. Es müssen ja nicht immer Gesichter zu sehen sein. Euch und Ihnen fällt bestimmt 
etwas Kreatives ein. Sendet das Foto bis spätestens 26. Februar an  u.platzhoff@kath-
wuelfrath.de. Wir freuen uns auf viele Bilder!!! 
 

mailto:u.platzhoff@kath-wuelfrath.de
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Wirtschaftsabschluss 2018 der Kirchengemeinde St. Lambertus liegt zur Einsicht vom 
15.2. -1.3.21 im Pfarrbüro aus. Da das Pfarrbüro zurzeit für den Publikumsverkehr geschlossen 
ist, bitten wir Sie, telefonisch einen Termin zu vereinbaren. 
 

Info Jubelkommunion 2021 
Auf Grund der aktuellen Situation wir die Jubelkommunion auf den Herbst verlegt, in der Hoff-
nung, dass wieder ein großes Fest in unserer St. Lambertuskirche stattfinden kann. 
Bitte merken Sie sich schon mal den 24.10.2021 vor. 
 

Virtuelle Orgelführung – ein Blick auf 2.600 Pfeifen! 
Regionalkantor M. Röttger hat ein kleines Video aufgezeichnet, in dem er die Lambertusorgel 
erklärt. Die Orgelführung ist z.B. bei YouTube unter dem Suchbegriff „Orgel Mettmann“ oder 
unter folgendem Link zu finden: https://www.youtube.com/watch?v=3h9n_KulewU&t=320s 
„Klasse wir Singen“ – Chorproben im Lockdown gehen weiter! 
Die Chorproben in den vielseitig aufgestellten Kinder-, Jugend-, Erwachsenen- und Senioren-
chören finden derzeit per „Zoom“ statt. Auch so ist es möglich, die eigene Stimme fit zu halten, 
neue Songs zu lernen und den geselligen Austausch zu pflegen. Nach und nach sollen die 
Proben auf das Open-Source-Programm „Jamulus“ umgestellt werden. Mit dieser Software 
sind auch mehrstimmiges Singen und damit echtes Chorfeeling möglich. So lädt Kirchenmusi-
ker Matthias Röttger Interessierte jeglichen Alters zu den Proben ein. Noch nie war es so un-
kompliziert und bequem, einfach von zu Hause an einer Chorprobe teilzunehmen. Infos gibt 
es unter  74671  matthias.roettger@erzbistum-koeln.de bzw. unter www.kirchenmusik-
lambertus.de 
 

Valentinsgottesdienst in St. Johannes, Ratingen-Lintorf 
Am Fr., 19.2., sind alle Paare zum Segensgottesdienst für Liebende um 19 Uhr in der St. Jo-
hannes-Kirche, Am Löken 67, in Ratingen-Lintorf eingeladen. Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von der Sängerin Kerstin Enzweiler. Da wir leider in diesem Jahr keinen Paar-
abend anbieten können, wird es für jedes Paare eine kleine Valentinsüberraschung für einen 
„Paarabend@home“ geben. Machen Sie sich einen schönen Abend zu zweit!  Anmeldung zum 
Gottesdienst im Pfarrbüro Lintorf  02102-35785. 
 

Bibelkurs in Hochdahl wird fortgesetzt 
Was genau steht in der Bibel? Die Treffen zum Bibelkurs können zwar zurzeit nicht stattfin-
den, aber Informationen gibt es in jedem Monat schriftlich oder digital bei Pfarrer Ludwin Sei-
wert:  8172460,  ludwin.seiwert@erzbistum-koeln.de. Thema im Februar: „Die Juden 
sind nicht schuld am Tod Jesu!“ 

 
Krankendienst der Priester: 

 

82317 (Pfr. Ullmann), 9572637(Pfr. Schulte, 286200 (Pfr. Hannig) 
 

Das Pfarrbüro bleibt für den Publikumsverkehr bis auf Weiteres geschlossen. 
Wir sind nur telefonisch und per Mail zu erreichen: 
 70073,  pfarrbuero@katholisches-mettmann.de 

Nachmittag: Mo., Di., Do.: 15 - 17 Uhr  -  Vormittag: Mi., Fr.: 10 - 12 Uhr 
 
 

Das Große geschieht nicht auf dem Markt  
der Möglichkeiten dieser Welt,  

sondern in den Herzen der Menschen,  
in unseren Herzen.  

(F. Kardinal Wetter) 
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Zur Austeilung der Asche:  
 
Die Asche sagt:  
"Einmal war ich heiße Glut:  
Leben, Liebe, Leidenschaft,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal war ich grünender Baum,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal war ich starker Löwe,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal war ich stolzer Mensch,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal hatte ich Zukunftspläne geschmiedet,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal wohnte ich im Hause,  
trug Kleider, fuhr mit dem Auto,  
feierte Geburtstage,  
jetzt bin ich Asche.  
Einmal war ich jemand -  
ich war geliebt, geachtet, gegrüßt,  
wurde um Rat gefragt,  
war unentbehrlich, unabkömmlich, unersetzbar,  
nie hätte ich es für möglich gehalten,  
dass ich mal Asche werden würde.  
Und jetzt, jetzt glaube ich,  
ich war schon immer nur Asche,  
bildete mir nur ein, mehr zu sein."  
 
Darauf sagt Gott:  
"Es kommt nur auf die Glut an.  
Wie warst du als Glut?  
Warst du wie Liebe, die sich verschenkt,  
die ihre Hände ausbreitet, wie am Kreuz  
oder warst du wie Liebe,  
die in ihrem Ich eingeschlossen lebt?"  
 
Wenn du das Aschenkreuz empfängst, dann denke daran:  
Staub bist du und zum Staub kehrst du zurück,  
aber die Glut der Liebe, die vom Kreuz ausgeht,  
wird dich aufrichten und zum Leben erwecken. 


